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Gemeinde Selmsdorf 
Der Bürgermeister 
über das Amt Schönberger Land 

 
 

Niederschrift 
Sitzung der Gemeindevertretung Selmsdorf 

 
Sitzungstermin: Donnerstag, 22.10.2009 
Sitzungsbeginn: 18:42 Uhr 
Sitzungsende: 19:56 Uhr 
Ort, Raum: im Gemeindehaus Selmsdorf, Lübecker Str. 35 

Anwesend sind: 
Herr Hitzigrat, Detlef  
Herr Bockmeyer, Torsten  
Herr Kniep, Karl-Heinz  
Herr Knoop, Oliver  
Herr Kreft, Marcus  
Herr Mühlenberg, Willi  
Frau Scherlipp, Manuela  
 
Es fehlen: 
Herr Albeck, Christian Entschuldigt 
Herr Lüth, Detlef Entschuldigt 
Herr Ritter, Matthias Entschuldigt 
 
Weiterhin anwesend: 
Pressevertreter 
Bürger 
Herr Schuhr als Protokollführer 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

Beginn: 18:42 
Ende:  18:54 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2 Einwohnerfragestunde 
3 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
4 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Selmsdorf 

Vorlage: VO/1/0119/2009 
5 Sonstiges 
8 Antrag der SPD-Fraktion zur Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die 

Kulturwoche 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Hitzigrat begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung unter Verkürzung 
der Ladungsfrist ordnungsgemäß erfolgte und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
Gegen diese Feststellungen werden keine Einwände erhoben. 
 
 
 

 
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
Herr Simons möchte wissen, wie der Sachstand zum Kauf der Hinterstraße 4 ist.  
Herr Hitzigrat verweist auf die heutige Tagesordnung. Noch gibt es keinen Beschluss. 
 
Herr Malachowski hat immer noch keinen Schlüssel für den Sportplatz. 
 
Frau Nestle möchte wissen, wann es Erkenntnisse zur Erhebung von 
Straßenausbaubeiträgen gibt.  
Herr Schuhr erläutert, dass die Erhebung von Beiträgen eine sehr umfangreiche Arbeit ist, 
die sich noch in der Prüfung befindet. Er geht davon aus, dass er erst kurz vor Jahresende 
gesicherte Erkenntnisse über den Umfang der abzurechnenden Maßnahmen hat. 
 
Herr Schwartzkopf möchte wissen, weshalb die Gemeindevertretung heute schon um     
18.30 Uhr tagt.  
Dazu antwortet Herr Hitzigrat. 
 
Herr Schwartzkopf möchte wissen, weshalb die Einladung nicht in den Aushangkästen war. 
Herr Hitzigrat bedauert das Versehen. 
 
Auch Herr Schwartzkopf fragt nach der Beschlusslage zur Hinterstraße 4.  
Herr Hitzigrat betont, dass der Sachverhalt auf der heutigen Tagesordnung ist und zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt keine Beschlüsse gefasst wurden. 
 
 
 

 
zu 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Herr Kreft überreicht einen Antrag der SPD-Fraktion und bittet um Aufnahme in die 
Tagesordnung. Er begründet die Dringlichkeit. 
 

 
Beschluss 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Selmsdorf beschließt die erweiterte Tagesordnung. 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit 
7 Ja-Stimmen 
 

 
zu 4 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Selmsdorf 

Vorlage: VO/1/0119/2009 
 
Herr Mühlenberg ist der Auffassung, dass die Gemeinde keine neue Hauptsatzung benötigt, 
da die vorhandene Hauptsatzung den Anforderungen genügt. Herr Kreft stellt klar, dass es 
sich bei dem heutigen Tagesordnungspunkt lediglich um die Änderung der Hauptsatzung 
handelt. 
 

Beschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Selmsdorf. 
 

Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
2 Gegenstimmen 
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- Enthaltung 
 

zu 5 Sonstiges 
 
Es wird die Straßenbeleuchtung in Selmsdorf angesprochen. Die Schaltzeiten müssen 
dringend kontrolliert werden. In der Dr.-Leber-Straße wurde festgestellt, dass die dortige 
Ampel nicht in Betrieb ist, wenn die Straßenbeleuchtung ausgeschaltet ist. Hier sollte geprüft 
werden, ob ein Zusammenhang besteht oder ob die beiden Anlagen zufällig gleichzeitig 
außer Betrieb waren. 
 
 
 

 
 
zu 8 Antrag der SPD-Fraktion zur Bereitstellung von Haushaltsmitteln für 

die Kulturwoche 
 
Herr Bockmeyer erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungsraum. 
 
Zunächst wird einvernehmlich festgestellt, dass zu dem TOP keine Sachverhalte besprochen 
werden, die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
 
Herr Hitzigrat stellt um 19.25 Uhr die Öffentlichkeit her. 
 
Herr Bockmeyer ist wegen der Fortführung der Sitzung als öffentliche Sitzung wieder im 
Sitzungsraum, nimmt jedoch nicht an der Beratung teil. 
 
Herr Kreft erläutert seinen Antrag. 
 
Herr Schmitz erhält, berichtet und begründet das Vorhaben. 
 
Herr Hitzigrat berichtet, dass die Gemeinde bisher den Weihnachtsmarkt organisiert hat. 
 
Herr Kreft geht darauf ein und begründet noch einmal detailliert den Antrag. 
 
Zum Thema Standgelder erklärt Herr Schmitz, dass auf Standgelder verzichtet würde, da es 
ohnehin schwer ist noch Beschicker zu gewinnen. 
 
Herr Mühlenberg und Herr Hitzigrat bekräftigen ihre Auffassung, dass die Gemeinde als 
Veranstalter fungieren soll. 
 
Herr Woest betont, dass beabsichtigt ist, die Veranstaltungen gemeinsam mit der Gemeinde 
durchzuführen, die Kirche ist allerdings nicht in der Lage sich finanziell zu beteiligen. 
 
Frau Scherlipp äußert ihren Wunsch, dass die Veranstaltungen „schon etwas Besonderes 
sein sollen“. 
 
Herr Kreft stellt fest, dass das Geld ja wegen Einsparungen bei anderen Gelegenheiten 
vorhanden sei. 
 
Herr Mühlenberg ist der Auffassung, dass das vorliegende Konzept noch überarbeitet 
werden muss. Dem entgegnet Herr Kreft, dass das Konzept nicht mehr änderbar ist. 
 
Herr Mühlenberg macht deutlich, dass er erwartet, dass noch über 
Refinanzierungsmöglichkeiten nachzudenken ist. 
 
Herr Hitzigrat erwartet, wenn die Kosten schon feststehen, dass jemand im Namen der 
Gemeinde im Festausschuss mitarbeitet. 
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Herr Kniep berichtet über ein ursprüngliches Konzept und will heute lediglich den Betrag 
beschließen. 
 
Herr Woest äußert seinen Unmut über den Verlauf der Diskussion. 
 
Herr Kniep möchte nun, dass heute entschieden wird. 
 

Beschluss 
Die Gemeinde Selmsdorf beschließt, einen Betrag von 5.200 € für die Veranstaltung einer 
Kulturwoche vom 29.11. bis 6.12.2009, sowie des Weihnachtsmarktes, bereitzustellen. Die 
genaue Kostenaufstellung ist der Anlage zu dem Antrag zu entnehmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
- Gegenstimmen 
2 Enthaltungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
________________________      ____________________ 
Hitzigrat  Schuhr  
Bürgermeister        Protokollführer 
 


